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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Ost 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Eysölden : 1. FC Schwand IV 
Freitag, 27.10.2023, 19:30 Uhr

Kielmann fixiert zwei Punkte für den TSV Eysölden

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Eysölden im
Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Ost 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen den
1. FC Schwand IV beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von
27:13 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut
aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Kielmann und Hölzel, die all ihre Partien siegreich
gestalteten.

Der Verlauf im Einzelnen: Kielmann / Billmeyer hatten gegen Vogt / Lerchner beim 11:9, 11:2, 11:4
keine Schwierigkeiten. Anlaufschwierigkeiten mussten Haubner / Hölzel zunächst überwinden, bevor
ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Matthias Kielmann hatte seine Gegnerin Birgit Lerchner beim
klaren 11:4, 11:5, 11:6 insgesamt im Griff und ließ ihr keine echte Chance, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte dagegen Gerhard Haubner bei seiner Niederlage gegen Andrea Vogt.
Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Helmut
Hölzel wehrte eine 1:0 Satzführung von Birk Röstel ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft
noch ein. Beim Erfolg von Michael Billmeyer gegen Markus Weiss konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Eher wenig Gegenwehr bekam
Matthias Kielmann beim 11:8, 12:10, 11:9 von Andrea Vogt. Mit dem Sieg in diesem Einzel war
somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten
für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr.
Gerhard Haubner bezwang anschließend Birgit Lerchner in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Haubner mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Lange
umkämpft war wenig später das Spiel zwischen Helmut Hölzel und Markus Weiss, ehe sich der
Spieler des TSV Eysölden mit 12:10, 11:3, 12:14, 8:11, 13:11 durchsetzen konnte. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Es war ein langes
Spiel, bis Michael Billmeyer seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Birk Röstel quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Vorsprung. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.11.2023 gegen den
TV 1923 Eckersmühlen II, während der 1. FC Schwand IV am 11.11.2023 gegen den SV
Rednitzhembach III antritt.

 Statistik:
 TSV Eysölden

Doppel: Kielmann / Billmeyer 1:0, Haubner / Hölzel 1:0 
Einzel: M. Kielmann 2:0, G. Haubner 1:1, H. Hölzel 2:0, M. Billmeyer 1:1 
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 1. FC Schwand IV
Doppel: Vogt / Lerchner 0:1, Weiss / Röstel 0:1 
Einzel: A. Vogt 1:1, B. Lerchner 0:2, M. Weiss 0:2, B. Röstel 1:1


